
 

 

bmbwf.gv.at 

+43 1 531 20-0 

Minoritenplatz 5, 1010 Wien 

 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: BMBWF-10.000/0132-Präs/9/2019  

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3831/J-NR/2019 betreffend 

Direktor_innenbestellungen an PHs, die die Abg. Douglas Hoyos-Trauttmansdorff, 

Kolleginnen und Kollegen am 2. Juli 2019 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 

Zur Klarstellung wird darauf hingewiesen, dass das Hochschulgesetz 2005 (HG), BGBl. I 

Nr. 30/2006 idgF, die nachfolgend angefragten „Direktor_innen“ an Pädagogischen 

Hochschulen nicht kennt, sodass in Ermangelung einer diesbezüglichen 

Funktionsbezeichnung eine konzise Beantwortung nicht möglich wäre. 

Im Gesamtzusammenhang wird davon ausgegangen, dass seitens der anfragestellenden 

Abg.z.NR vielmehr die Funktion einer „Rektorin“ bzw. eines „Rektors“ an einer 

Pädagogischen Hochschule gemeint ist. Unter Zugrundelegung dieses Begriffsverständnisses 

wird auf die nachstehenden Ausführungen hingewiesen. 

Zu Frage 1: 

 Wie lange dauerten die Bewerbungsverfahren (von der Ausschreibung bis zur Ernennung) an 

den PHs in den Jahren 2013 - 2018? Bitte um differenzierte Darstellung nach PH und Jahr. 

Gemäß § 13 Abs. 4 Hochschulgesetz 2005 (HG), BGBl. I Nr. 30/2006 idgF, hat der 

Hochschulrat (HSR) vor Ablauf der Funktionsperiode die Funktion einer Rektorin bzw. eines 

Rektors im Amtsblatt zur Wiener Zeitung auszuschreiben. Die Hochschulräte aller acht 

öffentlichen im Vollzugsbereich des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung gelegenen Pädagogischen Hochschulen haben sich seit ihrer Begründung im 

Jahr 2007 exakt an diese Vorgabe gehalten, sodass die Bestellungsverfahren – vom Zeitpunkt 

der Ausschreibung bis zur Bestellung durch die jeweilige Ressortleitung – durchschnittlich ein 

Jahr gedauert haben. 
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Zu Frage 2: 

 Wie lange vor Ende der jeweiligen Funktionsperiode wurden in den Jahren 2013 - 2018 die 

neuen Direktor_innen ernannt bzw. bekannt gegeben? Bitte um differenzierte Darstellung 

nach PH und Jahr. 

Dazu wird auf nachstehende Aufstellungen hingewiesen: 

Bestellungen 2012 

 NÖ Ktn Sbg Stmk Tirol Vbg Wien 

Ausschreibung Wiener Zeitung 09/11 09/11 17.09.11 27.09.11 09/11 19.08.11 30.09.11 

Einlangen Bundesministerium 

für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung bzw. 

Vorgängerministerium 

20.02.12 17.02.12 24.02.12 19.06.12 05.09.12 10.01.12 26.07.12 

Bestellung BM (Approbation) 28.06.12 29.05.12 09.03.12 06.07.12 08.10.12 02.02.12 20.08.12 

 

Bestellungen 2014 

 OÖ Vbg 

Ausschreibung Wiener Zeitung 01.10.13 03/14 

Einlangen Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung 

bzw. Vorgängerministerium 
24.07.14 05.06.14 

Bestellung BM (Approbation) 05.08.14 24.06.14 

 

Bestellungen 2015 

 Tirol 

Ausschreibung Wiener Zeitung 11/14 

Einlangen Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung bzw. Vorgängerministerium 02.02.15 

Bestellung BM (Approbation) 13.02.15 

 

Bestellungen 2017 

 NÖ Ktn Sbg Stmk Wien 

Ausschreibung Wiener Zeitung 10/16 10/16 18.10.16 30.09.16 10/16 

Einlangen Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft 

und Forschung bzw. Vorgängerministerium 
27.02.17 15.03.16 22.12.16 28.02.17 29.06.17 

Bestellung BM (Approbation) 13.03.17 31.03.17 25.01.17 13.03.17 04.07.17 
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Zu Frage 3: 

 Wurde bei den Bestellungen in den Jahren 2013-2018 immer der Vorschlag des 

Hochschulrates berücksichtigt? Bitte um differenzierte Darstellung nach PH und Jahr. 

a. Wenn nein, aus welchen Gründen nicht? Bitte um differenzierte Darstellung nach PH und 

Jahr. 

Ja. 

Zu Frage 4: 

 An welchen PHs endet bis Ende September 2019 die Funktionsperiode der aktuellen 

Direktor_innen? 

a. Wann wurden bzw. werden diese Stellen ausgeschrieben? Bitte um differenzierte 

Darstellung nach PH. 

b. Wie viele und welche Bewerber_innen gab bzw. gibt es? Bitte um differenzierte 

Darstellung nach PH. 

c. Gibt es bereits Vorschläge des Hochschulrates? Wenn ja, welche? Bitte um differenzierte 

Darstellung nach PH. 

d. Werden Sie sich an diese Vorschläge halten? Bitte um differenzierte Darstellung nach PH. 

e. Warum wurden bisher noch keine Direktor_innen ernannt? 

f. Wann werden Sie den/die neue Direktor_in ernennen? Bitte um differenzierte Darstellung 

nach PH. 

Die gegenständliche Fragestellung betrifft zwei öffentliche Pädagogische Hochschulen, 

konkret die Pädagogische Hochschule Oberösterreich und die Pädagogische Hochschule 

Vorarlberg. Beide Ausschreibungen erfolgten im September 2018 im Amtsblatt zur Wiener 

Zeitung. An der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg gibt es drei Bewerberinnen und 

Bewerber, an der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich fünf Bewerberinnen und 

Bewerber. Es gibt bereits Vorschläge, personenbezogene Details zu den Bewerberinnen und 

Bewerbern können aus datenschutzrechtlichen Gründen jedoch nicht bekannt gegeben 

werden. Da es sich dabei um laufende Besetzungsverfahren handelt, die einer detaillierten 

Prüfung unterzogen werden, ist eine nähere Beauskunftung zum Umgang hinsichtlich der 

Vorschläge nicht möglich. Die beiden Besetzungsverfahren befinden sich derzeit in 

angemessener inhaltlicher und zeitlicher Bearbeitung im Ministerium, wobei beide 

Bestellungen spätestens bis zum 30. September 2019 erfolgen werden. 

Wien, 8. August 2019 

Die Bundesministerin: 

 

 

 

 

Mag.a Dr.in Iris Rauskala eh.
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